
Feder and Sclieere.
Valentine» Tag Morgen, 1 tten
Hriiar, Ist Vaiciitiiicö Tag. Wer cinen recht
bfchcn oder drollige» Nallcntiiic verschicke»

>ll, kann eine» solche» billig kaufe» im ~Lecha
atrlot Buchstohr." Da hat man eine große

iSwahl ganz billig an Hand.

>M» Achtb. George B. Schall, Senator in
arrivburg von diesem Distrikt, sind wir Dank
>nldlg für die regelmäßige Zusendung werth-
>ller Dokumente.

Erwischt und eingesperrt.
Joseph Cook, alias Koch, von Allentaun,

nrde in Philadelphia am Dienstag Abend in

»-letzter Woche arretirt, indem er mit Vcr. St.

ountcrfit Gelde gehandelt habe. Deteetiv S.
>. Franklin hatte bel Cook falsches Geld gesc.
-n, und hielte daher ein waches Auge auf ihn
r einige Wochen. Folgender Bericht machte

nc Philadelphia Zeitung darüber, de» wir im
iesigen ?Allcntown Demokrat" abgedruckt fin.
m, und das Wesentlichste daraus entnehmen:

? Der Gefangene wird Joseph Cook genannt,
t etwa 30 Jahr alt, und der Sohn ciiicö Cdi-
>rS eincr Zeitung in einem der CanntieS deS
-taatS. Capt. Frankji» war auf dcr Spur
ook'S seitdem er gesehen, daß er falsches Gelde
on der neue» Ausgabe dcr lauge» grünen fünf-
nd-zwanzig Ccut-Notc» rirkiiiirte. Dcr Ofsiccr
Franklin bcobachtctc ihn von Tagc zu Tagc, abcr
ic Arrctirnng aufschob bis Cook mit dcm Zeug-
iß seiner Schuld I» seinem Besitze arretirt wer.
en konnte. Endlich sah man ih» auf das Post-
mt gehe», wo er auch aldbald seine Erscheinung
lin Schreidpultc deS RegistririiiigS-Clerkb mach-
e, wo er ei» Packetchcn verabreichte, das mit
>er Post an cinc gcwissc Parlhci i» Ziew-Uork
»cfördcrt wcrdc» sollte. Franklin wartete der
Gelegenheit ab, sprang in die Office, faßtc Cook
nit cincr Hand am Kragc» »iid mit dcr aiidcr»
>av Packctchc», i» wclchcm Zwei Hundert
alfche Fünfzig CcntS Noten

ich bcfandcn. DicscS BoguSgcid stand Cook
in Bcgriff nach Ncw-Hork zu verseiidc», wo cS

»erkauft werden sollte, am Ratnm von ei-
icm Thaler für die Hälfte eines gute» jener

summe. Das gutc Gcid solltc a» Cook »iitcr
>cm Namcn von Wcbb zurück gcscudct wcrdc»,
?cii» cr war bci dicscm Name» de» Postoffice
Clerks bekannt. Dcr Gcfangcnc bcstand cin

Lcrhör vor dcm Vcr Staaten Commissär Smith
>i»d in Ermaiigcliiiig von S3OOO Bürgschaft dcr
Zail üdcrlicfcrt.

Capt. Franklin, nachdcm cr den Gcfaugcnen
miter Arrcst gcnommc» hattc, brachte cr deiisel-
zcn »ach dcr Central Polizci-Staliou und c»t-

btößtc ihn von seiner persönlichen Habschast.
llntcr andcrn Sachcn fand man ci» Tagcbnch,
worin crcine kurze Rcchniiiici scincr AuSgabc»
aufgczcichnct hattc. Auf cincr Scitc staiidc» dic
Namcn dcr Phiiadciphia Polizisten, oder " tl/
l!ops" wie cr sic iia»ntc, Er hattc gleichfalls

eine Anzahl Blank Checks und vcrschicdciic
>' >Ze»ä lieaä" Paßschcinc über Eiscnbahnc»,
welche erhalte» worden sind, auf Rechnung
der Zettnng mit welcher sei« Ba
ter tn Berbindnng steht! Erhalte
dcßgleicheii zwei schwer geladene Pistole» bci sich,
dic cr ohne Zweifel zn Niibm gemacht haben
würde, wenn cr nicht so plötzlich vcrhaftct wor-
den wäre.

Einc Art Willc» fand man bci ihm, dcr i»
folgcndcr Sprache abgefaßt ist:

lan » a r 14, 1866.
An Alle, die eS angeht i?Da ich

erwarte Plötzlich zn sterben, vo» dcr Hcimath
eiitscriit, und man mich nicht gtcich erkennen
möchte, sügc ich folgende Bciiicrkungcn bci.
Sollte ich in Philadelphia slerben, so verlange
ich daß Miß Helen R C. , dic in Nro. 1313
wohnt, Straßc, sofort von nicinciii Tode
in Kenntniß gcsctzt werde. Sic wird mciiic»
Lcichnam nach mciiicn Eltcrii in Allcntown, Pa.,
pcrschickcn. Mein Geld und Habschaft sollen ihr
eingehändigt werde», unter per Bedingung, daß
sie heimkehrt »ach ihre» » * » und eine» besse-
»-en Lebenswandel führt, im entgegengesetzte»
Falle sollen dieselben meinen Eltern übergeben
werden. Benachrichtige Helen, daß ich wün-
sche, sie thät cincn besseren Lebenswandel süh.
reu, als vordem, oder ich kann nicht in meinem
Grave ruhe». Wen» eS in meiner Gewalt liegt,
Wcrdc ich sic verfolgen, bis sie einen aliständigc»

Lebenswandel führt, und dad Lcbcn dcr Jiifa-
inic vcrläßt. Meine Liebe und langen Abschied
an Sic, meine Eitern, und alje mei»e Aemidc
Ein Lcdcwohl,'

?oc Cook,
CircuS-Ageiit und SchaiiauSsteller."

ZM-Um Mißdeutungen vorzubeugen, bringe»
wir dic Erklärung, daß kcin solcher ~Vater" den
der Arrestant bcnamt, weder heute noch jemals
mit dcr ~Patriot" Officc i» Vcrbindiing gcsta».
de» habe. Der Sattel gehöst auf den rechten
Gaul

Gcl)öne Geschenke.
Vorletzten Samstag Abend präsentirte» dic

Gemxindkglicdcr dcr Dciitsch Res. Gcmeiiidc in
AUentown ihrem Pastor, Ehrw. N. S. Straß-
durgcr, cincn silbcrncn EiSkrug, zw« Bcchcr und
ein Waitcr; an scinc Gattin cm silberner Kuch.
enkorb und Easter; und an ihre Tochtcr ein sil-
berner Scrvicttcn.Ring, mit ihren AnsaiigSbiich-
gaben vsp darauf gravirt. Diese schöne und
schätzbaren Gaben sind Zcichcn dcr
nnd Achtung, und dicncn dazn dic Licbe zn vcr-
stärken, dic zwischen dcm Pastor uud Voikc cr,i-
stirt.

Fever in Allentaun.'
Am letzten Freitag Abend fing dic SpcikSFa-

drik dcr Hcrrcn George CnrtiL und
Ccanp., im ersten Ward dieser Stadt Heuer, »nb

trotzdem da'j dic Fcucrlcutc in gillcr Zeit dci dcr
Hand waren, konnte dcm verheerenden Element
sein Einhalt getha» werden, bis das ganze Gc-
häude, sammt einem g?pßen Tyeil deS Inhalt»
ei» Ra»b dcr Flammen Acwoi'dcn war. Dcr
Bcrlust dcr stirma soll etwa sei», wovoir

»>e Hälfte durch Versichern»,, gcbeckt ist.

M»-Herr Pcter Seibert, von Easton, hat nen.

sich dc» Wohnsitz dcS Hin Charlcv zucin in Al-
aun, für <><><> gekauft

Operationen der Reading Eisen-
bahn <?vmpag!ite

Dicsc bcicitv bctciitcudc Cisciibah» Compag-
iiic macht gcgciiwärtig große Ncrbcsseriiiigcii
durch dic Alibdchiiiing ihrrr cigciic» Vahn und
durch dic Micthung vcrschicdcner aiidcrcr Linic»,
wab nicht vcrfchlt» kau», dci» Haiidcl »nd Wa».
dcl in dcn Gcgcndc», weiche dadurch dcrührt
wcrdc», Macht und Ciiifliiß zu gcbcn. Wic »iiv
bcrichtct wird, dcadsichtigt dic Compagnie cinc
Zweigbahn von ihrer Haiipttinie i» Port Clin-
ton oder Hamburg zu daiicn, wclche in odcr na-
he Toptoil die Ost.Pcnnsylvania Ciscndahn de-
riihcn soll, zur größeren Bcquciniichkcit dcS zu
crwartcndcn bcdciitciidcii NcrkchrS, wcichcr durch
das kiirziichc Ncbcreiiikoinmeii zwischc» dt» Rca.
ding und Atlantic und Grcat Wcstcr» Ciscndahn
Coinpagnicn nicht anbblcibcn kann. Die Bahn
hat dic Controlc übcr die Ost.Pennsylvania Ei-
senbahn von Reading »ach Allentow» erlangt
und wird sogleich bcginncn, dieselbe bis zum
Delaware nach oder nahe Caston zu verlängern.
Außerdem hat sie dcn Zwclg Niiion-Canal von
dem große» Damm bis nach Pinegrove geniic-
thet, »nd dic Canal-Compagnic Ciscndahn von
Pincgrovc nach Swatara Zunctioii. DicscS sich-
crt dic Coiistriiktion eincr Bahn von Lcbanon
nach Pincgrovc und dic Vcrdcsscriiiig und Vcr-
grösscrung dcö Union Caiiaiö siir ciiicn Toiiiicn-
gchalt von 125 Tonncii.

lLinhciinischer
Dcr Commission cr von cinhcimischcn Ncvcn-

lic-Taxcn, hat socbcn cin ncucS Pamphlct vo»
Ziistriiktioiic» hcraiiSgcgcbe», in wclchcm cr, in-
dcm cr von dc» 10 Pcrccutiim, wclchc addirt
wcrdcn für Nichtbczahluiig dcr Taxcn zur bc°

stininitcn Zcit, spricht, sagt: ? Durch dic Bc-
dingliiigcn dcö 83. Abschnitts dcö Rcvcnuc-Gc.
sctzcS, iiii'ißc» dic Taxc» a» Manufakturen »nd
Produktcii iiincihalb 10 Zagcn vo» dcm 20stc»
Tag, cliicö jcdc» MoiiatS bczahlt wcrdc»?»iid
durch Vcriiachläßiguiig iiiiicrhalb dcm fcstgcscy.

tc» Zcitraiii» zu bczahlcn ?ist dcr Zaxbczahlcr
verbindlich 10 Perccntum Straft auf dcn Bc-
lauf dcS ZaxcS zu bezahlen. Dicsc Straft muß
i» a l l c 11 Z ä l l c 11, wo sich dcr Taxbczah.
icr verbindlich gcinacht hat, collcktirt wcrdc», in-
dem dcr Collcktor kcine Acrändciiliigcn in der
Sachc niachc» kaiin. DicS ist »Ii» dcr
Dinge, dc» ina» fcriicrhi» zu bcfoigcii hat, wo-
von alle liitcrcßirte Obacht »chmc» wcrdc».?
Wo abcr ci» Monat 31 Tage hat, werden dic 10
Pcrccntui» ans dc» 31. cincö solchc» Monatö zu
dcr Haiiptsumnic addlrt."

LV" Dcr Chrw I 0 h 11 Köhl wird am
iiächstc» Soniilag Abcnd, Acbruar 18, 7 Uhr
Abciidv, i« dcr hicsigc» Cvaiigclischcn Kirchc sci.
»c Abschicds-Prcdigt haltc» ?nachher wird cr
für dic Coiifcrcnz vcriasscn, wcichc am 28. zu
Schuhikill-Havc» ihrcn Anfang nchnie Dab
Piiblikili» ist cingcladcii ihn nochmals zu höic»

Nortbuinberland <taunt>«.
Die Zochtcr von Zohn Bakcr In Dclawarc

Taunschip, saß mit ciiicm Kinde auf dcm Armc
in dcr Stube, nnd sah cin aiidcrcS Kind mit ci-
ncr Pistotc spiclcn. (Scliöncv Tplclzciig für
ci» Kind! ?dic Citerii müssen ?sinaitc" Lciitc
sei» !)-Aiö sic nach dcr Fcucrwafft griff, »in sic
dcni Kiiidc aus dcr Hand zu nchmcn, ging dic-
sclbc IoS und dcr Schuß traf sic gefährlich i» die

Brust. Warum wcrdc» gciadcnc Gcwchrc und
Piftolcn in Plätzen ansbcwahrt, wo dicsclbcn
vo» Niiidcr» crrcicht wcrdc» könne» ? Abcr da
hilft kein Wariic» zur Vorsicht.

'rvichtig für Sürgschasten.
Vor cinigcn Moiiatc» wurde ei» Mann Na-

mens Wagncr eines VcrgchciiS aiigctiagt »nd
bcwog ci»c» aiidcrc», NamciiS Klci», Bürg-
schaft für ih» zn lcistcii. Dic Bürgschaft wur-
de fällig und gegen Klein vorgcschrillcn, Er
machte das S3OO Anöiiahmc.Gcscy gcltciid, abcr
Richtcr Thompson cntschicd, daß dicscö Gcsctz i»
Criiniiialfälltii nicht anwendbar ftj. Kür dic
Kraucn dcr Bürgcn wird cS von Zntcrcsse scin,
daß in solchc» Källc» dcr Schcriff ihr gaiizcö
Haiiö, vo» dcm Piano bis zur Wiegc, rci» fc-
ge« faii»,

Von Tefas.
Cineinnati. S. Fcbr. Eine Tpezial-

Dcpcschc dcö ~Coiiiinc,iicil"vo,i Austin, Tcxaö,
I. Zcb., sa>zt, daß dcrPräsidcnt dci ConvciNio»,>
wclchc dc« Aiidtritt von Tcrab auö dcr Union
bcschloß, jctzt wicdcr zum Vorsitzciidcii dcr cbc»
ziisaiiiinciibcriifciic» StaatS-Coiivcntion crwählt
wordcn ist, und cinc große Mchrhcit dcr
Aiilglicdcr dcx Convention cbcnfallS Scccssioni-
slcn sind.

Vrand kinea lkisenKaKn-Tepot«.
Piltöb »rg, stc» Hcbr, Daö Depot dcr

AllcghaiiyAallcy Cisciibah» zu i»
dcr Nähc hicsigcr Stadt, daö Lokomotivciihaiib,
dic Schrcincr-, Maschincn- nnd Schmicdcwcrk-
stättc mit cingcschiosscn, branntc hcutc früh total
ab. ElfLocoinotivcn wlirdcn mit zerstött. Der
Vcrliist, dcr dnrch kcinc Acrsichcriing gcdcckt ist,
ist schr bcdciitciid.

Sterker Schneefall im nördlichen Neu
Z?or?.

OSwcg 0, 5. Kcbr. Hlcstcin ficl hicr ztvci
Kuß ticfcr Schncc und hic Zsigc a»f alieii nach
dcr Stadt führcndcn Bahnc» sind dadurch auf-
gchaltcu wordcn.

«S-Ei'.stzovcrnor Allifoiivon Florida ist a»S
der Haft i» Kort PulaSki cutlassc» wordcn und in

aiigctonimc». Dcp cinzige Rcbcll
dcr jctzt noch in gcnanntcm Kort gcfangc» sitzt,
ist Erscnator ulcc vo» Klorida, cincr dcr
Haiiptansiiftcr dcr «cbcllion.

V»rschlcdcuc dcr Bankc» vo» Ncu-
-scrsci) hadcn ihrc aiifgcgcbe» »iid
zichc» ihrc Rotc » c I 11; ,»,» bcstcht aber
hicr im Staat, wic in dcn Ncneiiglaiidstaaten
ci» Gcsctz. wclchcö solchc Bankc» »ach «blans
cincr gcwisscn Krist von dcr Verpflichtung, ihre
Noten zu bezahlen, bcftcit, und cö ist dcöhalb
»othwcndig, sich in bicscr Bczichung cinigcr-

maßcn i» Acht zn nchmcn.

UittcrhaiiS der pcnnsylvaiiischc» Gc-
sctzgcbuug hat bcschiosscn, die Sitzung am 2S.
März z» schließe». Wen» der Senat auch so
gewillt ist, dann gcht'ö

Nlayors IVahl in
G Saiidcrso», der Coppcrhcav - Caiidldal,

wurde am 6. Fcbruar, mit »ur 179 Stimmcii
Atchrhcit Aiayor gewählt, Rcpub-
likaiiischcr Gewinn SV Stimme».

Bei der Spczial . Wahl skr ein Mitglied der
Gesetzgebung, in die Stelle deö verstorbenen D,
Wood, in Lancastcr Caunty, am vorletzten Sani-
stag, wurde Zohn H. Schirk beiimhe einstimmig
gewählt, indem die CoppcrhcabS kciu Oppositioii-
Tickct aufgestellt hattc».. Z» einige» Distrikten
aber zeigten sie dadurch ihre Liede für ihre si'id.
lichen Brüder, daß sie für cinen Neger
stimmten!

Die Stadt Allentaun.
Man ist gegenwärtig damit beschäftigt die

Stadt Allentaun in eine City zu incorporiren.
Natürlich paßt der Name Allentaun nicht mehr
länger, und man schlägt eine Reihe von Namen
vor, darunter,,l>ekißk," Wir stehen nie zu-

rück unscrc Meinung in irgend eincr Sache zu
sagen?und drücken »iiö daher von ganzem Her-
ze» für den Namen ~I.el>igl>" auö.

Von Harrisburg.
CS befindet sich ein Gesetzentwurf vor uuserer

Gesetzgebung, welcher die Crwähluiig von Z».
ry-Commissäre anordnet?das ist, zwei Commis-
sion erö in jedem Caunty, um Zuryleute zu zie-
Heu. Diese CommissioncrS solle» bei den Früh.
JahrS - Wahlen, gleich den Inspektoren, erwählt
werden?cmer von jeder Parthei, Hoffen wir,
daß derselbe paßiren möge, wenigstens sofern alö
Lecha Caunty damit betroffen ist.

Neue Zeitung.
Dieser Tage hat ci»e neue englische Zcitiing

'I'IIK L, in unserer Nachbar-
stadt Bethlehem ihre Erscheinung gemacht, un-
ter der Controlle der Herren Eichman und God-
shalk, und vertheidigt republikanische Grundsätze.
Glück zu, ihr Herren !

Mord bei Utica.
Utic a, 7. Kcb. Ein brutaler Mord wur-

de gestern Abend in dem Gasthofe von Z. Wil-
son nahe Utica begangen. Ein Man» Namens
Campbell im Alter von 35 Jahren wurde von
fünf jungen Leute» aus seinem Hause vertrieben
und il,m der Schädel mit Knitteln zerschlagen.
Cr starb »ach 15 Minuten. Die Mörder sind
verhaftet Wörde».

2?la»mo>,»agg. Zahr.
DaSZahr 18LK zeichnet sich dadurch a»ö, daß

dasselbe mit ciiiem Montage aiifäiigt n»b uiit
ei»em Montage enbet. Dasselbe hat 5 Monate,
in welche» 5 Montage sind und läßt 5 n » sich t-
bare So»»c»fi»stcriiisse, am Montag begin-
Iiend, sehen.

Verbetrat bet
Am 20. Januar, durch den Ebrw. S. Härley,

Hr. Joseph Z>. Hechler, von Nieder Salford
Taunschip, Montgomery Co., mit Miß Elisabeth
Stauffer, von Ober-Saucon. Lechs Caunty.

Durch den Ehrw. G. F. I Jäger, am 2V.
Jan., Hr. Saloman Koller, von Maeungle, mit
Miß Anna Settel, ehemals vor LenhartSville.

Am tO. Dieses, durch Pastor Köhl, Hr. Oli-
ver F. White, von Allentaun, mit Miß Elizabeth
Wiand, von Ober-Mtlford.

Am 11. Dieses, durch denselben, Hr. Lewis
H. Lambert, von Allentaun, mit Miß Herriete C.
Gangewer, von Wetherly. Carbon Caunty.

Gestorben:
Am lehnen Samstag Abend in dieser Stadt,

an den Folgen von Brandwunden, die er einige
Stunden vorher erhalten hatte, Arthur, ein
Sohn des Dr. Theodore C. V a e g e r, in
seinem 3ten Lebensjahre.

Schlot' wehl du kleiner Erdengast;
, Der du den HErrn zum Freunde hast;

Der Alle» an dich hat gewandt;

Wohl dir. du bist in Sicherheit,
Dein ist die scet'ge Ewigkeit;

Wie sü?wie süß ist d-in» Ruh'!
Am letztm Sonntag In dieser Stadt, Hr.

I o h n S. B i ckl e y, In einem Alter von etwa
50 Jahren.

(Eingesandt durch Pastor E. I. Fogel.)
Vor einiger Zeit, In Heidelberg, Nathan

Fritzinger, in einem Alter von 2l Jahren.
Am 11. Jan., In Wtlsenburg, Alvtn, ein

Söhnchen von Nathan und Sabina FrtedUch,
alt 3 Jahr.

Am 29. Jan., nahe FogelSville. N a n l»,
löchterlein von Conly Dougherde, alt 2 Jahr.

Am letzten Sonntag Morgen, nahe bei Wea-
ver«ville, Northampton Caunty. ln der Wohnung
de« Heinrich Lande«, Hr. G e o r g e S ch e r e r,
in seinem 55sten Lebensjahre.

MesehästS - NstkForr.
allcr wicKlaii-

nellS, BlankctS, wolkciic Tücher, sowie seine
ausländische ShawlS !c. sind zn außerord-
entlich billige» Preisen bei de» Gebrüder Schcim-
er, nächste Thüre zu SchneckS Adler Hotel, in
Allentaun, zu habe». Zeder kann sich dnrch
cinen Besuch seines LokalS von der Schönheit
und Billigkeitder Waaren überzeuge», »iiv wird
dasselbe sicher nicht verlasse», ohne seine Einkäufe
dort gemacht zu habe». F6-2

Nachricht.
Auf und »ach dem 1. März haben wir »iiS

entschlösse», ausschließlich nur für baar
Geld zu verkaufen, indem durch die Annahme
dieser Regel wir in Stand gesetzt werde», ein
Prozent niedriger zu verkaufe» als »nftrc Nach-
bar-Kaufleute. Deswegen sind alle Personen
ersucht, die noch an Hubcr, Dillingcr und Co
schuldig sind, ihre Rechnungen in'S Reine zu
bringe», denn werde» 5 Prozent

addirt
H » ber n. Brüd er,

Wiison'S alter Staud.

Magischer Polisch!!
Diese ist da« beste Pulrer, womit man Silber,

Messwg, Kupfer. Zinn und andere Metalle tn
der kürzesten Zeit ganz rein von allen Flecken putz,
»n kann. C« wird trocken gebraucht. Es ent-

hält keine Säure und ist deshalb unschädlich skr
das Gefässe, welche den Glanz lange Zeit halte».
Zu haben bei

J.B. Moser, Apotheker.
einziger Agent.

Doctor Hcrrick'S
berühmte Medizinen, nämltch : Abführende Pillen
besonder« aus die Leben wirtend - Stärker
d e S P fl a st e r» für Niick- und Seiteschmerzea.1 I. B Moser, Apotheker.

Dr.

Anleihen unbezahlt Januar
am 1. ,865 555.274 67

Anleihen gtmacht In 1865 61,467 67

116,742 34
Ausstthtnde Caunty Scrlp« 708 90

2,

.

Dr.
Bilanz in Händcn des Schatz-

meister« laut
Bericht »12,761 37

AukstehendeTar-n für 1862 »125 40
to do 1864 9,980 46

Zusätzliche T-».n für 1864 45 45
Taren assirt für 1865 58.416 50

do zusätzlich für 1865 305 95
68.873 76

Wass,»stock Dividend empfangen 35 40

zu viel bezahlt
'

100 00
Anleihen während de« Jah>-e< 61,467 67
Bilanz in Händen dc? Schatz-

laut letzljährigei» B« richt 2,707 00

»110.512 «?

Cr

der«, ertasicn durch die Saunty Semnnffäre wäh-
rend de« Frscaljahre«:

Wahlen.
Beamten zur A-Haltung der Wahlen,

Auemachcn von Reiurn« ie. »1 66g 57
Coulthauö und Gefängniß.

Ga«
Ander.«

Wasser-Rente 50 00
Courirufer 191 50
Tip Slave« 265 00
Eonftabler 658 75
Grand und Petit Juror« 5,707 47
Staatskosten 2,630 78
Belästigung von Gefangenen 1,311 68

Rcnt siic Schcriff'« Oflice 50 00

Anwalt für Keck's Verhör IW 00
12.381 88

Asseßment.

eorrigiren 2,690 29
Anleihen und Interessen.

während d

Jnleressen 2,579 68
47,254 68

Brücken.
Ausbesserung ie. verschiedener Brücken 2,200 34

Soldaten-Familien.
Vertheil« rer Order der Richter uud

Eommissäre 963 75
Bounty- und Militär-Unkosten.

Beuntyßond« und Jnieres

peil ie. 538 28
1,617 97

Drucken und Schreibmaterialien.
Säger und Seisenring 341 50
Treiltr, Harlacher u. Weiser 849 41
Haintz und Ruhe 913 25
E. Meß 4L 25

2.152 47
Commissärs-Amtstube.

Joseph Meuhard, Jsbresgehalt 390 00
j Daniel Bittner. dp H 5 00
W. Gable, do 297 50
R. Donner, d« 237 50
I. Hottenbach, d« 57 50
G. Perer, Sl-rk do 830 00

SO
Bau des Coutthguseö^

Materialien, Arbeiter ie. für de»
Bau de« Sourlhauft«, Außea-
gebäude.MLblirung und Aut-
gaben am Hofe u. s. w. 26,045 98

Vermischtes.
Nachlaß a» Ta»«n per Schul-

> board 8,050 73
' ?. T. Yobst. Schatzmeister der

Armen Direktoren IH000 00
Soroner für Abhaltung von

Jnauifiiioven 59 95
Autitor für die Eaunly-Aem»

»er 12 50
Eauni«-Audi»«ren 99 00
Revenuen Siamp« 72 00
Versicherung der Eauntv-G»-

bäud« 1.004 00
Bttidiguug der Taunty-B»-

Caunty - Schatzmeister's Bericht für 1865
Bericht der Taxcn von Lccha Caunty für I«<j^

Duplikaten. Zusätzlich. Verluste. bezahlt! Rückständig.

Allentaun Ister Ward 3414 93, 20 30 3083 33

3ter Ward 1537 40, 400 3t 75 54 06 1200 00 255 59
706 49 31 76 97 1700 00 . 352 47" 5«.r Ward 2193 24 729 51 21 78 45 1700 00 370 87Catasauqua 2945 88 780 61 75 115 94 2595 40 18g zg

EmauS 387 S 6 165 382 12 40 373 39MillerStaun 359 60 Z4z ng 14 60

??7« n»
29 23 98 00 1838 10 458 56Ht>d»lb»rg 1178 04 ,0

Lowhill 1060 34 200 320 15 00 976 00 63 14Nitdtr-Macungle 4048 54 27 43 50 00 3971 11
Nledir-Milford 2541 61 15 15 13 05 42 68 2501 03Lynn 2766 80 50 11 69 38 00 2592 25 125 36
Nord-Whtithall 5126 50 Agg U
Süd.Wheithall 6447 37 4267 62 2179 75
Salzburg 2654 00 , 987 00 KK7 00
Ober Macungie 4046 07 11 81 S 8 58 2986 76 1042 54
Ober.Saucon 4884 93 375 102 20 150 00 4636 48
Ober-Milford 2675 83 171 74 37 71 54 51 2755 35
Waschlnglon 1909 71 35 28 29 31 60 00 1855 68
Welsenburg 1636 12 890 11 25 27 50 1591 51 14 76
Slatlngton Borough 300 88 155 gg gg

58.416 95 305 95 552 94 954 06 48,654 05 8,561 40

Finanzieller Zustand von Lecha Caunty.
Er

Nichtcollektirte Caunty-Taxen
>BöS g,sgl 40

Nichtcolltkilrte Caunty Taxen
für 1864 554 4^

> Nichtcollrklirtt Cau»ty>Taxen
l für 1862 W4l

Nichtcollrklirtt Caunty -Taxen
l für 1559 3z og

L.641 22
Nichtcollektirte Bilanz für v-e»

j kauftes altt« Bauholz 74g 97
Stock in dtr Allentaun Wasser

Gestllschaft 1.18000
Anleihen bezahlt In IB6S 44.675 00
Bilanz in Händtn des Schah-

mtisttrs 7.2gg S 7
Bilanz in, Schatze, wclchtr

dtm Staate aus dem Caun-
tyschatze zu vitl bezahlt war 1,387 17

Ausstrh»nde Staat« taxcn
sür 1864 L 0 7g

Ausstehende Staat« taxen
für 1865 2.795 26

2.855 96
Schulden des Caunty« 49.655 05

Caunty-Schatzmeisters-Nechnung für 1865.
David Schabt. Esq., Schatzmtist» von Ltcha Caunty, tn Rechnung mit besagtem Co unt?

für das Jahr, endend December 3t, 1865.

amten 4 20
Einbinden der Asschmcntbücher 60 25
Eommissioner« Solicitor 50 00
3 Mill-Tar»irückbczahl», Bonb-

ha!ter 1863 100 62
Oestlichi« Zuchthau« für Be-

bez/blt Tr z
29 26

Order der Grand-Jury 1,000 00
Zlb>chätzer von Restaurant« 25 00
Sechu Caunty Agrikultur Ge-

sellschaft 100 00
Wm. Horn auf Rechn i.ng von

Commis'on > 150 00
Unkosten eine« VerhSr« in

Schuyltill Caunty 165 6S
22,068 82

120,482 45

den Staat be ahlt 1,g87 17

Halter für 1864
'

102 28
Schatzmcistrr« > Commis. auf

Slaatstaren für 1864 u,
1865 KOS 52

stebend am 1. Dez. 186 Z 954 40
l Eauniy Tar do 8,561 00

d» 1859 u. 1862 125 40
?. ? 0,640 20

Nachlässe für 1865 552 94
do do 582 30

1,135 24
Collektoren-Eommission 1864 123 77

do do 1865 1954 06
1.077 83

Bilanz und Interessen 803 64
Discount auf Anleihen in

Banksn 1,326 67

136,575 00
Einnahmen 131 258 58
Ausgaben 120 482 45

254 741 03, Ecmmisfion
zu jProzent 2.228 98

Bilanz in der Schatzkammer .
7.308 87

146,112 85

Danicl Llädcr.
Abri». Zicgcnfuß, Auditorcil.
Gcorgc Blank, z

terialien »54,224 90

"°seÄASI 26.134 47
Bountit« >l«d M litär-Aasgaben 30L22 38

»110,579 75
Da die Cauntv-Schatzkamm»r lvtihnnd der

lrtztcn virr lah» in Folgt de« Kritgt« und durch
dtn Bau tint« neuen <Ncricht«hause« stark tn An-
spruch gknommrn wurde «i» au« d»r betgtfügten
Angabe htrvorgtht, und da dt« während dir
nachsttn vi«r Jährt beabflchtigten Verbefftrungtn
nothwtndlgtrwtise die Schulden de« Countp'«
vermehren «erdrn, so sann man auf »Int Z«lt lang
blo« rrhöhtt Besieutrung rrwarttN, »vtlcht tn chrrr
gtsttlgertrn Form stct« »in» fchwtr» Last fiir dt»
lndusttrit dtr Communiiät ist;-und um dm
Zustand dtr Finanzen zu verbtffkn» und die Bür-
den der Besteuerung zu erl»lcht«rn, möchten wir
achtungsvoll di» gröht» Sparsamkrlt, welch» mit
d»r gehörigen Verwaltung drr Countp Angrltgkn-
htitkn verträglich tst. und mrhr Pünktllchktit und
Unbrscholtknhttt allt» Beamten empfehlen
gleich tmpfehltn »vir dit Abschaffung de« Grsttzt»
von 18K4, wtlcht« dit »erschiedenen Schuldlstrikt»
autoristrt, aus dt« Count?-Kasst dle Dlffrrrnz
zwlschtn d»n durch da« G»s»p für die St»utr-
Eolltktt trlaubtrn 5 Prvz«nt und dtm Vtlrage,
wofür dltstlbtn ln den vtrschirdtntn Dlstrikttn
eolltktlrt wtrdrn, au» der Countp-Kasse zu bezie-
hen, was jährlich eint Summt von übrr L3,ll<li>
ausmacht. Dit Schatzkammtr braucht da» Geld
und den St»u»rbezahl»rn kann, kein Vortheil dar-
au« erwachse», wenn e« demselben zurückerstattet
wird, da sie solches doch zulegt wieder in dil Kasse!

Oeffentlicher Verkauf,
»on schätzbarein liegende« und persön-

lichen Vermögen.
Aus Samstags den lUten März, tB6k, UM

12 Uhr Mittags, soll das hiernach beschriebe««
Eigenthum, am Hause von Aar o » ut h, lip
Guthsville, Lecha Caunty, öffentlich verkauft «er»
den, nämliche

Ein guter Främ Butscher Schop,
mit etwa ein Viertel Acker Grund, gelegen in ie>»
sagten» Städtchen.

Am nämlichen Tag und Ort,
sollen folgende bewegliche Güter verkauft werden,
nämlich;

Das vortreffliche Hengst»
Pferd ~Temple Jack«
s»n," eine gute Milchkuh,

Mk'lMKffH 'in guter Buggywagen,
I H Pferde JagdfchittM,
« Pferdegeschirr,

ein» doppelte Sett leichte«
Pferdegeschirr, ganz neu. ein ein späi n'geS Wäg-
»lgeschlrr. ein elngäuls Bauern-Geschlir, ein gute«
Reit-Geschiir, alle Arten Ketten und Gabln»,
Schippen und Grubhacken. Il>ö Paar Stiesel ui»l»
Schuhln. >2 Dutzend Welschkorn Besen, 3 Better
und Bettladen, ein Eckschrank Bureau, Kleider«
schrank, zwei Waschständs mit PitcherS und Bowlq,
zwei gUegeltische, 18 Stllhl-, 3 große Schaukel-
stühle, ein Kochofen mit Rohr, ein Holzofen mit
Rohr, ein Klllerfchrank. ein Eisenkessel und ein«
Anzahl andere Kessel, Kisten, eine Schrotkiste ein-
schltesend, 3 große Zuber. 3 große
Eavallerle-Artlkel, als Degen, Pistolen u. f. w ,

eine Haueuhr, 4 Spiegel, 25 Buschsl Grund»
teeren. 15 Crail-Hühner, 4 Poin'.er-Hunde, und
sonst noch sehr viele Artikel, die gewöhnlich auf
einer Bauerel, Wirthschaft oder im Hause ge-
braucht weitläuftlg zu melden,

l Die Bedingungen am VerkaufStage und Auf-
wartung von

. « Aaro»Guth.
Februar t3, 1866. nqbZ?

Oeffentliche Vendu.
Aus Mittwochs den 7ten März, 1866,

um II) Uhr Vormittags, sollen am Hause des
terzeichneten in Süd-Wheithall Taunschip, Lecha
Caunty, folgende bewegliche Güter auf öffentlich-
er Vendu verkauft werden, nämlich z

L gute Pferde, wovon das Aelteste nur 7 Jahr
alt tst, 17 Stück RindSvieh, wovon 8 bis zur
Vendu oder gleich darnach in Profit kommen wer-
den, ein Roan Bull-, ein Brut - Schwein, 2V
Läufer-Schweine, 2 Viergäulswägen mit Boddy«,
ein ZweigäulSwagen, ein EingäulS-Springwagen,
ein Karren, eine Falling-Top-Spazierwagen, ein
lagdschlitten, 3 Pstuge, 2 Eggen, eine Welfch-
korn-Zgge, «in Welschkornpflug, 2 SeltS Heu-
leltern und Schemel, eine Geteatde-MshmaWi«»,
ein Welschkörnschäller, eine Dreschmaschine und
Pserdegewalt, Windmühle und Strohbank, «in«
Säe Drtll, Landwalze, Heu bet der Tonne, 2
Aruchtreffe, 2 Grassensen, etn Schirb-Karren, ein«
guiterkiste, 5 SettS Pferdegeschirr, Kummete,
Blindhalftern, ander« Halftern, ein einspänniges
Geschirr, 4 Fliegenetze, Schippen und Grubhacken,
Sperr-, Küh- und andere Ketten, Shilscheide,
Steifwagen und PflugSwaagen, ein Schleifstein,
so wie viele HauSgerathschaften, zu umständlich
alles anzuführrn

Die Beringungen am VerkaufStage und Auf-
wartung von

Gidion Bortz.
Februar 13, 1366. nqbZZ

Deffentliche Vendu-
Freitags, den Sten März 1866,

um 12 Uhr Mittags, soll am Hause des Unter-
zeichneten, n»h» bet Unionevllle, Waschtigton
launschtp, Lecha Caunty, öffentlich verkauft wer-
den, nämlich

Ein 8 jähriges Pferd, eine 4'jährige Mähre, S
Küde, bis zur Vendu frischmelkend, 2 tragende
R nder, 5 Schaafe, 3 Schmeine, ein DreigäulS-
Wagkn mit Body, ein Kallingtop-Wagen, Holz-
schlitten, Pflug, Eage, Heuleltern mit Schemel,
Pferdegeschirr, ein Nankeegeschirr, 2 Aftergeschlr-
re, 5 Vordergeschirre, 5 Fiiegennetze, Sattel und
Zaum, 3 Blindhalstern, 2 Wägelgefchirre, Ho-
belbank, eine gute Patent-Stiobbank, Better mit
Bettladen, Tische, Bänke, Stühle, Kochofen,
Kleiderschrank, Holzkiste, Fasser und sonst noch
vi-lerlti Artikel zu wcitläuftig zu melden.

Die Bedingungen am Tage des Verkaufs von
Jonas Schneider.

Februar 6, 1366. ngbV

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags den 8. März 1866,

um 12 Uhr Mittags, soll am Haust des Unter«
zeichneten, tn Süd - Wheithall Taunschip, Lech«
Eaunty. nahe WennerSville, folgende« beweglich»
Eigenthum öffentlich verkauft werden, nämlich ,

,'V.

Eine Brötmähre, 5 Jahr alt, ein Gäulsfift«
len. »tn Jahr alt, 3 Kühe, die etn« dqyvi» att
Kalb bis zur Vendu, 4 Schweine, eine davon
«in Zuchtschwein, S Schaafe, ein Zweigäul»-Wa-
gen mtt eisernen Achsen, etn Pflug, Egge, Heulet-
ter» und Schemel. Strohiank, eine Sett Pserdt-geschirr so gut als neu, »ln einzelne»
schirr Blindhalftern und Kummeie, eine doppel-
te und tinfach« L»ln, Heu- und Mistgabeln, Kllh-
und andere Ketten, gruchtrrff und Gratsenstn,
und sonst noch viele andere Artikel zu wettläuftig
zu mtiden.

Die Bedingungen an, Belkaufstage von
Josiah Strauß.

lostph Gackenbach Auctioneer.
Februar 6. 1866. liqbß

Bank Antheile
zu verkaufen.

Am Freitag, den 23. Februar, um 1 UhiNeckmittag«, sollen am Allen Ha»s t»
«aun,

34 Antheile der Allenfown Bank,
und 2 Antheile der 2. National Bank,

öffentlich verkauft werden^
Bedingungen Casch, oder gesicherten Notenzahlbar am 1. April 1886.

"
'

Samuel Fackenthal.Samuel Wolf,
'

Erk-utoren des veistorb. John Fackenthal.William Hittek. Auctionär.
Februar 13. 1366.

Kohlenöhl - Lampen,
und Kohlenöhl zu haben bet

j I. B. Mofee. Avotselef.

unter einem erhöhten Steuer-Natum bezahlen und
dadurch wenigsten» doppelte Commissionen entrich.
ten miiss n. De» bessere und minder kostspielige
Weg bestände darin, die nöthtgen Fonds für
Schulzweckt In den Distrikten zu erhtben.

Wir möchte» serntr empfehlen, daß künftighin
alle Beamten ihre Rechnungen angeben sollen, be-
vor sie dieselben den Audit»ren zur Prüfung vor-
legen.

Daniel Clävei',
Abri». Ziegenfuß, Audirvre».
George Blank, V

Februar 11, IBVS. nqgm

Rechnung mit dem Staat.
eccb» Saunt,' in Ncchnung mit dem Liait Penn-splvanitn für Tar aufliegende« und persZnlichc»

gentlium.str da« Jahr, rndend Dkjember 31,1505.

Dr.
Betrag von besagtem Tar. wie

«r «on dem Board dcrßive»
nue-Commisscire verordnet

S3Z.O27SSAbzug »«« S Pro,,n> Tommis- '

fion slir das Soiltktiren HI.MI 38
SchaKn>eistir«-C«mmission 3U4 LS

I.9VSK4

30,121 »2
Bilan« fällig dem Staat 7i,z 29
Dem Staate zu viel bezahl» 1,38!) W

P 32.297 28
Cr.

Btlrag bezahlt an den Staatsschatzmiifter
zu verschiltenen Zeiten, laut Quillung,
für Tar auf liegende« und persönliche«
Eigenthum and j-Milltar 30,121 »9

R ilckstand bezahlt an den Staat 7SS 29
Jahrgehalt der Tehillft-R.chter 1,380 30

«32.297 58
Xuditirt und genehmigt am IN. Januar 18KS.

Clädc?,. >

«br. Zicgcnfuß, > AuVitorca.
George Blank, )

Februar IS. nqSiii

Spezielle Taren.
David Schaadt, Esq., von

Sechu Caunt?, in Rechnung mit besagtem Saunt» für
Tar aufliegende« und perfSnlich« Eigenthum undjMilitär, dem Staat Pennfoivanien rückständig fürda« Jahr, endend December 31, 18VS.

Dr.
Betrag von bcfaqteni Zar, autstehend De-

tern er 31,186tK524 14
Betragen ron zusäblichem Tar, erhalte»

sür da« Jahr IBK4 20 17
Betraqen von Tax, assesfirt sür da« Juhr
WIBOS 32,948 86
Betrag von zusätzlichem Tar, «rhalten für

da« Jahr 18S5 177 93

Bet« g von per Sent fällig auf Staat«

Zu viel an den Staatsschatzmeister bezahlt 1.387 17

»35,198 00
Cr

Betrag von ausstehendem Tar, für 1864 60 70
Betrag von ou,>ieh»nd«»i Tar. für 1865 2.795 26

während dem Jahr 1864 160 64

während dem Jahre 1665 666 80
Staat« Tar zurllckbtzahli für 1864 12 39
Belaufan den StaalSschatziyeister bezahll 30,121 99

Baar bezahlt an die GehiUsl«-Aichler 1,381> 30

K35.1V8 08
Audltirt und genehmigt am Iv. Januar 1866.

Danicl Clädcr,
Abr. Zicgcusiiß, > Auditoren.
Gcorgc Blank, )

Februar 13. nq3m

Scheriff^s-Rechnung.

December 1L65.
Dr-

Juror« Gebühren und Strafen em
pfangen vom I. Jan. 1864 bi«
März j865 HjvS 50

Juror« GedShren f-it März 1865
bi« 31. Dee. 1865 73 50

473 00

Bilanz zu Gunsten de« Rechnunzsführer 415 21

KSB9 21
Cr-

Zllr Entfernung von 9 Gefangenen nach
dem östlichen Zuchthause H225 00

Zusätzlich» Commission von MProzent auf
»225 00 «5 00

Enifirnung von S S«fang.'N«a.nach dem öst-
lichen Zuchthaus« 100 00

Ertra-Dienste 23 00
Vorladung von Juror« 146 50

»o do 72 00
20 Prozent auf K72 14 40
Tommission für da« SeNekten vo» K4OO 50

zu 3 Prozent » 12 00
Do von »73 50 zu 3 6-l 0 Prozent 2 63
Bilanz fällig dcm Rechnung«führ»r laut

Bericht von 1863 248 68

»889 21
Durchgesehen und gebiwgt am IS. Jan. 1866 ß

Rcgistrirers-Rcchnung.
Registrirer von Lecha Sann«?, in Rechnung mit dem
Swal Pennsylvanitn.

Dr.

Ä>"N«"v.°°»B6s: 105
j- 50 Sent« »52 50>

Di«eount 3 Pr»z«»»t 1 57

t l-S b «T hl
»5093

ten vom 1. Dez. 1864 bi« 30.
N»°. 1565:

Von George Krum'« Hinterlaffrns. »166 2!>
? Daniel Schlillcr'« do 50 60

? Philip Wind'« d» 20 10
? Jehn Seorge'« d» 47 50
? Sharle« Bl»m»r'« d» 67 60
? E. B. Ritter'« », 225 00
? Susan W Mman'« d» 2117
? George Arum'« do 58 57
? Daniel Snyder'« d« 7 87
« Jonathan Neuhard'« to 333 öl»
? Barbar Kurtz'« do 1,900 00
« Jahn Focht « d» 41 88
~ Susanna Stauff.r'« d» 65 35

8.« ok> 04
S Prozent Di«coun» 150 00

2.85004

Belauf fällig dem Staate »2,899 51
Cr

Quittung rom 2 März 1865 »2IS 80
3 Juni 1865 142 ll
2. Scpt IB6S L42 59
2. D-j. 186J 2,296 14

2 900 64

Bilarz zu Gunsten de« Rechnungsführer« 1 13
Auditirl und genehmig» am 9. Jan. 1866.

Danicl Clädcr,
«br. Ziegenfuß. Auditom».
Gcorgc Blank, >

! Februar». n<ln,

soi' salo liero.


